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Newsletter Nr. 2, 22. Juli 2005 

 
 
Projekttitel ergänzt 
Wir haben Sie im ersten Newsletter bereits über die Änderung des Projekttitels von NET-
IDEA in IDEA-CITIES informiert. Nach verschiedenen Gesprächen ist es ergänzend sinn-
voll, neben der städtischen auch die raumplanerische Ebene innerhalb des Projektes 
stärker zu betrachten. Der Projektuntertitel wird daher ergänzt und lautet zukünftig 
„Netzwerk für die Erprobung Integrierter Stadt- und Raumentwicklungsansätze“ bzw. 
„Network for Integrated Urban and Spatial Development Approaches“. Bitte verwenden 
Sie zukünftig diese Bezeichnungen. 
 
4. Call im CADSES-Raum noch im Juli zu erwarten 
Der 4. und letzte Projektaufruf (Call) wird voraussichtlich Ende Juli 2005 gestartet. Ab-
gabefrist für die Bewerbung ist der 27.10.2005. Demzufolge müssen bis dahin alle Do-
kumente und Antragsunterlagen vorliegen. Mit einer Entscheidung über die Auswahl der 
genehmigten Projekte ist vermutlich im Februar 2006 zu rechnen. 
 
Neighbourhood-Call 
Wie bereits im ersten Newsletter erwähnt, wird der letzte Projektaufruf im CADSES-Raum 
als sog. „Neighbourhood Call“ durchgeführt. Damit haben Projekte, die insbesondere 
Partner aus den Nicht-Mitgliedsstaaten der EU wie die Ukraine, Rumänien und Bulga-
rien, einbinden eine größere Chance bewilligt zu werden. Wir haben entsprechende 
Kontakte zu potenziellen Partnern aus Rumänien und Bulgarien geknüpft.  
Sollten Sie Kontakte vor allem zu rumänischen oder bulgarischen Kommunen ha-
ben, sprechen Sie diese bitte bezüglich einer Teilnahme an und setzen sich mit 
uns in Verbindung. 
Die Partner aus Nicht-EU-Ländern erhalten für ihre Projekte Fördermittel aus den Pro-
grammen TACIS und PHARE. Diese werden mit der gemeinsamen Bewerbung beim 
CADSES-Sekretariat beantragt. Anders als in bisherigen Verfahren erfolgt anschließend 
eine gemeinsame Bewilligung durch das CADSES-Sekretariat. 
 
Lobbyarbeit auf nationaler Ebene erforderlich! 
Die Chancen für die Genehmigung des Projektes verbessern sich deutlich, wenn die je-
weiligen Vertreter der Mitgliedsstaaten im Lenkungsausschuss für das Projekt stimmen. 
Setzen Sie sich daher bitte sowohl mit ihren nationalen CadsesContact Points  
(CCPs - s.u. www.cadses.net/contact/contacts/ccp.html ) als auch mit den Vertretern 
Ihres Landes im Steering Committee / Lenkungsausschuss  
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(Vertreter s.u. www.cadses.net/contact/contacts/sc.html ) in Verbindung und überzeugen 
Sie diese von der Notwendigkeit unseres Projektes.  
Eine breite nationale Zustimmung ist absolut zwingend notwendig für die Bewilli-
gung des Projektes! 
 
Finanzierung 
Aufgrund des zur Verfügung stehenden Finanzvolumens ist von einer maximalen EFRE-
Fördersumme von rund 800 Tsd. € auszugehen. Damit ist - je nach Fördersatz - ein Pro-
jektbudget von 1 bis 1,2 Mio. € möglich.  
Diese Summe liegt unter dem bisher geplanten Projektbudget und kann z.B. bedeuten, 
dass bei gleicher Zahl der Projektpartner weniger Mittel auf einzelne Partner / Aufgaben 
entfallen oder – alternativ – die Zahl der Projektpartner reduziert wird, um die anfallen-
den Aufgaben finanziell abdecken zu können. 
Zudem ist nach Angaben des CCP Deutschland anzustreben, dass mindestens 50 % der 
beantragten Mittel zugunsten der neuen EU-Staaten eingesetzt werden. Wir versuchen 
daher, mehr Gewicht auf nicht-deutsche Projektpartner zu legen. 
Wie bereits mehrfach besprochen, werden Mittel aus dem Fonds zur „Unterstützung der 
transnationalen Zusammenarbeit“ der Bundesrepublik Deutschland beantragt. Über 
diese Mittel wird voraussichtlich im September 2005 entschieden. 
 
Partnerschaften 
Zwischenzeitlich sind Ihnen unsere Vorschläge zu den Projektpartnerschaften zugegan-
gen. Wir denken, dass diese einen praktikablen Ansatz darstellen und Sie in der Lage 
sind, auf dieser Grundlage die Kostenansätze zu ermitteln. Für Rückfragen, Informatio-
nen und Unterstützung stehen wir gern zur Verfügung. 
 
Inhaltliche Struktur 
Das Projekt IDEA-CITIES haben wir am 06.07.2005 dem deutschen CadsesContactPoint 
(CCP) vorgestellt. Im Rahmen des Termins wurde empfohlen, die Inhalte des Work Pa-
ckage 3 stärker zu differenzieren und ein weiteres Work Package, das sich mit der mo-
dellhaften Anwendung der ISEKs befasst, einzubeziehen. Wir haben diesen Vorschlag 
aufgenommen sehen nun folgende Work Packages vor: 

• WP 1 Projektmanagement (wie bisher) 
• WP 2 Agentur für integrierte Stadt- und Raumentwicklung (wie bisher) 
• WP 3 Erarbeitung von Integrierten Stadt- und Raumentwicklungskonzepten (neu) 
• WP 4 Modellhafte Anwendung von Integrierten Stadt- und Raumentwicklungs-

konzepten (neu)  
• WP 5 Wissenschaftliche Begleitung und Monitoring (bisher WP 4). 
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Projektlaufzeit  
Die Projektlaufzeit sollte nicht über das 1. Quartal 2008 hinausgehen. Bis zum Septem-
ber 2008 müssen alle Projekte abgerechnet und abgeschlossen sein. Insofern sehen wir 
eine Projektlaufzeit bis zum 28.02.2008 vor. 
 
Treffen der Wissenschaftspartner 
Am 10. Juni 2005 hat ein Treffen der Wissenschaftspartner (Uni Bayreuth und BTU Cott-
bus) zur Abstimmung der Aufgaben im WP 5 (bisher WP 4) stattgefunden. Auch von die-
sen Partnern wird bis Ende Juli eine verbindliche Teilnahmeerklärung erwartet. Die Uni-
versität Bayreuth klärt eine mögliche Einbindung der Universität in Maribor.  
Im WP 5 sind als Aktionen vorgesehen: 

• die Erarbeitung eines Forschungsgutachtens zum Stand der ISEKs, 
• die laufenden Begleitung und das Monitoring des Prozesses 
• sowie die transnationale Studie zu den Ergebnissen der ISEKS 

Die Wissenschaftspartner werden zudem die Arbeit der Projektpartner in dem Work Pa-
ckage 2, Aktion 2.4 unterstützen. 
 
www.idea-cities.net 
Die webseite www.idea-cities.net ist eingerichtet. Hier erhalten Sie alle Dokumente und 
Informationen zum Projekt. 
 
Termine 
27.07.2005 (voraussichtlich) - Start des 4. Aufrufs 
27.10.2005 – letzter Termin zur Abgabe der Bewerbungsunterlagen 
September: Kick-Off-Meeting in Belgrad  
Der nächste Newsletter erscheint voraussichtlich Ende August 2005. 
 
Potsdam, 22. Juli 2005 
Annette Jüngst 
Matthias von Popowski 
 
Projektbüro und Agentur IDEA-CITIES 
c/o complan GmbH 
Voltaireweg 4  
D-14469 Potsdam 
Tel.: +49 (0)331 20151-0 
Fax: +49 (0)331 20151-11 
info@idea-cities.de  
www.idea-cities.net 


